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Einladung zur Ausstellungseröffnung „Sachsens
Geschichte unterm Acker – Landwirte schützen Denkmale“
in Hoyerswerda

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemeinsam mit der Stadt Hoyerswerda, dem Sächsischen Landesamt für
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein zur Eröffnung der
der Wanderausstellung „Sachsens Geschichte unterm Acker – Landwirte
schützen Denkmale“

am Donnerstag, dem 24.11.2016
um 17:00 Uhr
im Lichthof des Rathauses der Stadt Hoyerswerda, Markt 1

Begrüßung:

• Herr Oberbürgermeister Stefan Skora

Führung durch die Ausstellung:

• Dr. Thomas Westphalen, Landesamt für Archäologie Sachsen
• Dr. Jürgen König, Sächsisches Landesamt für Umwelt,

Landwirtschaft und Geologie

Sachsen ist reich an archäologischen Denkmalen. Sie haben Tausende von
Jahren im Boden überdauert und dokumentieren eine Zeit, aus der es
keine schriftlichen Aufzeichnungen gibt. Die Ausstellung stellt die ganze
Bandbreite dieser Denkmale vor: vom Gräberfeld über Hortfunde bis zu
Siedlungen und Befestigungen.
Interaktive Stelen, bebilderte Schautafeln und ausgewählte Funde zeigen
die Vielfalt an Bodendenkmalen. Die Ausstellung öffnet gleichzeitig die
Augen für Gefahren, denen die Denkmale unter Ackerächen ausgesetzt
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sind. Sie sind z. Bsp. durch Bodenerosion bedroht oder teilweise schon
zerstört. Puglose Bodenbearbeitung, die Anlage von Grünstreifen, Brachen
oder von Grünland sind mögliche Schutzmaßnahmen. Das Instrument der
Ländlichen Neuordnung dient in diesem Zusammenhang dazu, das Problem
der Eigentumsverhältnisse zu regeln. Die Ausstellung zeigt gute Beispiele
aus der Praxis und stellt sächsische Landwirte vor, die in ihrer täglichen
Arbeit Bewirtschaftung und Schutz in Einklang bringen.
Das Landesamt für Archäologie und das Landesamt für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie haben die Präsentation gemeinsam erarbeitet
und umgesetzt. Das Projekt wurde durch die Deutsche Bundesstiftung
Umwelt gefördert. Verschiedene Bausteine dieser Kampagne gastieren vom
24.11.2016 bis 27.01.2017 in Hoyerswerda.


